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Unterfangung
Brücke Allee

Massnahmen HWS / Renaturierung
M

48.42 - 133.48

Abbruch / Ersatz
Übergang Allee - Postareal

- Gewässerraum B = 14.50 m, Baulinie bei Trafostation
- Abtiefung Sohle: Blockrampe unerhalb Postdurchlass J = 8%,
  Gestaltung pendelnde Niederwasserrinne im Rampenbereich (Jmax =  6%)
- Sohlgefälle übrige Bereiche J = 1.5%
- Bachsohle B = 3.0 m, Einbau neue Kiessohle, Schichtstärke 0.70 m
- Gestaltung Niederwasserrinne 0.50 - 2.00 m mit Kiesbänken, Flachwasserzonen
- Blockschwellen zur Sohlenstabilisierung, Abstand 20 m
- Örtliche Uferstrukturierung mit Blockgruppen, Einzelblöcken, Fischunterständen
- Flachböschungen mit variabler Böschungsneigung, n ca. 1:3,
  Böschungsfusssicherung mit Blocksteinen, Fudationstiefe 1.0m
- Uferbestockung, Neupflanzung von Bäumen
- Verlegung Elektroleitung in best. Bachsohle

Massnahmen HWS / Renaturierung
Abschnitt B

86.00 - 217.08
M

- Gewässerraum B = 14.50 m, Baulinie bei Trafostation 
- Ersatz best. Schwelle durch Blockrampe, J = 8%
  Gestaltung pendelnde Niederwasserrinne im Rampenbereich (Jmax =  6%)
- Sohlgefälle übrige Bereiche J = 1.5%
- Ufersicherung im Rampenbereich mit Blocksatz, n = 2:3
- übrige Bereiche best. Kiessohle mit Blockschwellen belassen, J = 0.56 %
- Punktuelle Ergänzungen Uferbestockung, Verbesserung Qualität Uferbestockung
  durch entsprechende Pflege- und Unterhaltsmassnahmen
- Allfällige weitere Aufwertungsmassnahmen innerhalb des 
  Gewässerraums im Rahmen Umgestaltung Lüdinpark
  (Ersatz Ufermauern durch natürliche Ufersicherung mit Blocksteinen,
  Holz-/ Lebendverbau, Flachböschungen mit Bepflanzung)

Massnahmen HWS / Renaturierung
Abschnitt C

217.08 - 329.97
M

Unterfangung Gebäude,
Sanierung Ufermauer

Uferzugang mit Sitzstufen
aus Betonelementen (Stampfbeton) 
/ Natursteinblöcke

Schuppen
(bereits abgebrochen)

Massnahmen HWS / Renaturierung
Abschnitt D1

Massnahmen HWS / Renaturierung
Abschnitt D2

Unterfangung Brücke
Rebgasse / Gerberstrasse

Ersatz Ufermauer, L = 20 m

M M

329.97 - 409.07 409.07 - 500.00

Profilaufweitung
Brücke Grienmattweg
mit Ufermauern

Ersatz Ufermauer, L = 15 m Uferzugang mit Sitzstufen
aus Betonelementen (Stampfbeton) 
/ Natursteinblöcke

neue Brücke
(Linienführung gem.
QP Osboplatz / QP Aurisa)

Abbruch Holzbrücke
Uferweg Ergolz

Neue Ufermauer, L = 25 m
(Schutz Entlastungsleitung NW 1250)

Ersatz Ufermauer, L = 25 m

Platform

Götterbaum fällen und ersetzen 
durch einheimischer Baum

- Gewässerraum = Baulinien (QP Rebgarten, Schleifewuhrweg), Breite variabel
- Ersatz best. Schwellen Brücke Rheinstr. mit 3 Blockrampen J = 8%,
  Gestaltung pendelnde Niederwasserrinne im Rampenbereich (Jmax =  6%)
- Sohlgefälle übrige Bereiche J = 1.5%
- Bachsohle B = 3.00 m, Einbau neue Kiessohle, Schichtstärke 1.30 m
- Gestaltung Niederwasserrinne 0.50 - 2.00 m mit Kiesbänken, Flachwasserzonen
- Blockschwellen zur Sohlenstabilisierung, Abstand 5 m
- Örtliche Uferstrukturierung mit Blockgruppen, Einzelblöcken, Fischunterständen
- links Flachböschung mit variabler Böschungsneigung, n ca. 1:2,
  Böschungsfusssicherung mit Blocksteinen, fundationstiefe 1.0m
- Uferbestockung, Neupflanzung von Bäumen
- neuer Fussweg entlang Ufer links, gem. Drittprojekt Überbauung Rebgarten
- Verlegung Elektroleitung in Bachsohle

- Gewässerraum = Uferschutzzone, Breite variabel
- Abtiefung Sohle, Sohlgefälle J = 2.75%
- Bachsohle B = 3.00 m, Einbau neue Kiessohle, Schichtstärke 1.30 m
- Gestaltung Niederwasserrinne 0.50 - 2.00 m mit Kiesbänken, Flachwasserzonen
- Blockschwellen zur Sohlenstabilisierung, Abstand 5 m
- Örtliche Uferstrukturierung mit Blockgruppen, Einzelblöcken, Fischunterständen
- Flachböschung mit variabler Böschungsneigung, n ca. 1:2, 
  Böschungsfusssicherung mit Blocksteinen, Fundationstiefe 1.0 m oberhalb
  mit/Lebend-/Holzverbau bis HQ100
- Uferbestockung, Neupflanzung von Bäumen
- neuer Uferweg, gem. QP Weierweg

- Gewässerraum = Uferschutzzone, Breite variabel
- Abtiefung Sohle,Sohlgefälle J = 2.75%
- Sicherstellung Längsvernetzung Müdungsbereich Ergolz mit Blockrampe
- Bachsohle B = 3.00- 3.50 m, Einbau neue Kiessohle, Schichtstärke 1.30 m
- Gestaltung Niederwasserrinne 0.50 - 2.00 m mit Kiesbänken, Flachwasserzonen
- Blockschwellen zur Sohlenstabilisierung, Abstand 5 m
- Örtliche Uferstrukturierung mit Blockgruppen, Einzelblöcken, Fischunterständen
- Flachböschung mit variabler Böschungsneigung, n ca. 1:2,
  Böschungsfusssicherung mit Blocksteinen, Fundationstiefe bis 1.0m 
- Linksufrig Blocksatz bis OK MW-Leitung (NW1250)
- Uferbestockung, Neupflanzung von Bäumen
- Wegführung gem. QP Aurisa (links) / QP Osboplatz (rechts)
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